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Es ist traditionelle Philosophie,
dass deutsche Winzer immer ver-
suchen, aus einer Rebsorte das
Beste herauszuholen – anders als
etwa die Franzosen, die nicht nur
mit dem Bordeaux zeigen, dass ihr
Bestreben dahin geht, den besten
Wein aus mehreren Rebsorten zu
machen. So ist der Weg der süd-
badischen Winzer, mit roten

kraftvollen Cuvées der leichten Spätburgundertraube einen
Hauch Internationalität zu verleihen – oder auch andershe-
rum internationale Weine mit Spätburgundertrauben zu har-
monisieren – noch ein kurzer. Aber es ist kein Irrweg, wie
chilli-Weinexpertin Alixe Winter, im normalen Leben Ge-
schäftsführerin der Alten Wache auf dem Münsterplatz, nach
der Cuvéeverkostung resümierte. 
„Es war eine tolle Verkostung mit in der großen Mehrzahl
sehr spannenden Weinen, denn gerade bei den Cuvées
kommt es auf viel Erfahrung und Fingerspitzengefühl an“,
so Winter. Ein Paradebeispiel dafür und „höchste Hand-
werkskunst“ sei der 2007er Cuvée Felix von Fritz Waßmer
gewesen. Wenn sich die Region indes auch für Cuvées rich-
tig profilieren wolle, dann müssten sich Winzer und Wein-
bauverband auf eine Bandbreite einigen, in der die Cuvées
ihren Platz bekommen. Denn noch sind die südbadischen Cu-
vée-Weine zu uneinheitlich, zu experimentell, zu kreativ, als
dass sie als Marke reüssieren könnten. Dass die Kompetenz
zu beachtlichen Cuvées bei vielen schon vorhanden ist, hat
die chilli-Verkostung bewiesen. Rotwein aus Südbaden – es
muss nicht immer Spätburgunder sein – die Cuvées berei-
chern. bar

2007er AUGGENER SCHÄF
ROSSO Rotwein
Qualitätswein trocken
Spätburgunder/Regent/
Cabernet Sauvignon
Winzergenossenschaft Auggen
Preis: 5,40 a 

Brombeerschwarz mit lichten 
Reflexen.

Gradliniges Aromenbild mit Duft-
klecksen von Pfeffer, Asche, Holz
und Zwetschgen.

Leichter als geahnt,
schwingt er sich lebendig
über die Zunge und hinter-
lässt einen durchaus süffi-
gen Eindruck.

Badens Antwort auf
Trollinger!
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2007er FRITZ WASSMER
„CUVÉE FELIX“
Rotwein Cuvée
Qualitätswein trocken
Merlot/Cabernet Franc
Weingut Fritz Waßmer, Bad Krozingen
Preis: 18,50 a

Dunkles, weiches, warmes 
Kirschrot mit großer Tiefe. 

Junges Holz hat geruchlichen
Vortritt. Nach ihm duften eine be-
zaubernd reife, cremige Frucht mit
feinem Kirsch-Pflaumen-
Potpourri, einem Hauch von
Zimt und Butter sowie edle
Leder-Rumtopfaromen.

Geschmeidig, samtig,
mit wohldosierter, raffi-
nierter Herbe. Fordernd
und verwöhnend zu-
gleich hält er großzügige
Zugaben bereit.

Ein wahres Rotwein-
kunstwerk!
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DR. SCHNEIDER 
„ROTER FROSCH“
Rotwein Cuvée
Qualitätswein trocken
Regent/Pinot noir
Weingut Dr. Schneider, Müllheim-
Zunzingen
Preis: 5,50 a / 1 Liter

Leuchtend auberginefarben.
Sehr aufdringlich in der

Nase, mit stechend fruchtig-
floralen Eindrücken.

Auch im Mund kein
Held. Wirkt dünn und 
wenig liebevoll.

Keine Sünde wert!
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2007er AUGGENER SCHÄF
Cuvée Hubertus
Qualitätswein trocken
Pinot Noir/Regent/Cabernet
Winzergenossenschaft Auggen
Preis: 5,50 a

Kräftiges Kirschrot, dunkel 
beschattet. 

Erdig-animalisch-herbes
Entrée, dahinter Impres-
sionen von Leder, Eukalyp-
tus, Wacholder- und Blau-
beeren.

Saftig, weich und ge-
schmeidig nimmt er lei-
der viel zu wenig Raum
und bleibt nur schemen-
haft im Gaumen.

Ziemlich dünn
bekleideter Bursche!
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2007er IHRINGER 
„VULKAVINO“
Rotwein Cuvée
Qualitätswein trocken, Barrique
Pinot Noir/Acolon/Cabernet Dorsa
Winzergenossenschaft Ihringen
Preis: 12,90 a

Tiefdunkles Rot, auberginefarben
umrandet.

Junges Holz tritt vorlaut in die
Nase. Dem Geduldigen öffnet sich 
ein Duftraum von gegerbtem Leder,
Zigarrentabak, Zedernholz,
Paprika und Veilchen.

Dichter, satter, wohlpro-
portionierter Körper, mit 
elegantem Spiel von Frucht
und Würze. Beschäftigt den
Gaumen über den Schluck
hinaus und fasziniert im 
Gesamtauftritt.

Feiner Roter – darf 
gerne noch was reifen!

S

O

C

2008er WOLFENWEILER
„LUPUS EXCELSIOR“
Rotwein Cuvée
Qualitätswein trocken
Spätburgunder/Dornfelder/
Merlot/Cabernet Mitos
Winzergenossenschaft Wolfenweiler
Preis: 8,20 a

Leuchtend-funkelndes Kirschrot.
Süßlich-verspielter Vanille-Kirsch-

Potpourri mit Roibuschteearomen
überrascht die Nase und legt im
Hintergrund feine Schokola-
dennoten aus.

Konsequent auch im 
Geschmack mit viel weichge-
zeichnetem Gerbstoff und
knackig-reifer Fruchtigkeit.
Dennoch bleibt die Sehn-
sucht nach mehr Tiefe 
unerfüllt.

Bezaubernder 
Fruchtikus!
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Verkostungskriterien: Color, Farbe, Odor, Geruch Sapor, Geschmack FazitSOC

Foto: © Privat
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2005er BUCHHOLZER
SONNHALDE
Cuvée Cabernet
Qualitätswein trocken, kleines
Holzfass,
Cabernet Sauvignon/Cabernet 
Cubin/Cabernet Carbon
Weingut Moosmann,
Waldkirch-Buchholz
Preis: 7,80 a

Tiefes Brombeerschwarz.
Ein wahres Füllhorn an Aromen

zaubert stimmungsvolle Bilder: 
Eingelegte Waldfrüchte, dun-
kle Schokolade, geräucherter
Speck, Leder und Lakritz, 
Braten und Preiselbeeren.

Auch geschmacklich zum
Schwärmen. Erwachsener,
reifer Gerbstoff umspült
von reifer, saftiger, satter,
dichter, tiefer, kräftiger
Fruchtigkeit und Fülle.

Tolles Preis-Wein-
Verhältnis!
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2007er DR. SCHNEIDER
„EDITION ANTOINE“
Rotwein Cuvée
Qualitätswein trocken
Pinot Noir/Cabernet Sauvignon/ 
Cabernet Franc
Weingut Dr. Schneider, Zunzingen
Preis: 17,00 a

Kräftig rotes Farbenspektrum.
Zartes Vanilleduften mit safti-

gen Süßkirschen und einer Prise
Pfeffer im Gefolge. Sehr verschmol-
zene Aromenmelodie.

Im Gaumen überra-
schend widerspenstig. 
Laute Gerbstofftöne mit
jugendlicher und etwas 
zu bevorzugter Gerbsäu-
re, daneben versöhnende
Fruchtigkeit.

Nix für Harmonie-
suchende!
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2007er BADENWEILER 
RÖMERBERG „ST. PETER“
Rotwein Cuvée
Qualitätswein trocken, Barrique
Cabernet Sauvignon/
Cabernet Franc/Merlot/Pinot noir
Winzergenossenschaft Britzingen
Preis: 18,20 a

Tiefes Rubinrot mit terrakotta-
farbenen Reflexen.

Angenehm maskulines Duften
nach gegerbtem Leder, Wild-
fleisch, Trüffeln, Chili, Rauch,
Pfeffer, Mokka. Erzählt der
Nase einen Traum aus tau-
sendundein Düften ...

Im Mund wundervoll
raumgreifend, dicht, würzig,
saftig, elegant geschmeidig
und dennoch spannend mit
anregender Wärme und 
geheimnisvoller Tiefe.

Ein wundervoller 
Seelentröster!
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Die Mehrheit der besten
Rotweine des diesjährigen
V i n u m - R o t w e i n p r e i s e s
kommt aus baden-württem-
bergischen Kellern. Über
stolze 19  Siegerweine freu-
ten sich Weingüter, Winzer-
und Weingärtnergenossen-
schaften. Mehr als 1200
deutsche Rotweine hatten
sich für den Preis beworben.
In der „Königsklasse“ Spät-
burgunder belegten das
Weingut Freiherr von Gleich-
enstein in Oberrotweil mit
einem 2005er Oberrotweiler
E i c h b e r g R G u n d d i e
ebenfalls am Kaiserstuhl
ansässige Winzergenossen-
schaft Sasbach mit einer
2007er Sasbacher Rote Hal-
de Auslese jeweils erste Plät-
ze. Bei den internationalen
Rebsorten siegte das Wein-
gut Fritz Waßmer aus Bad
Krozingen-Schlatt mit einem 2007er Syrah. Waßmer kulti-
viert die Syrahrebe bereits seit 2001. Diese hochwertige
Rebsorte wurde ursprünglich in Frankreich kultiviert. Auf
den Syrah passt das Sprichwort „Weniger ist manchmal
mehr“, denn diese Traubensorte gehört nicht zu den er-
tragreichsten. 
Bei einer hohen Maischegärung entwickelt die Rebe einen
dunkelfarbigen Wein mit hohem Tanningehalt.Typisch für die
Syrahweine ist ein äußerst kräftiges Johannisbeeraroma so-
wie Aromen von Brombeeren oder auch Himbeeren. chilli

SIEGER AUS DEM LÄNDLE
Deutscher Rotweinpreis 2009 – Fritz Waßmer, 
Gleichenstein und WG Sasbach erfolgreich

Foto: © Privat

2007er GLOTTERTÄLER
„SYMPHONIE NO. 1“
Rotwein Cuvée
Qualitätswein trocken
Cabernet Sauvignon/Cabernet Cortis/
Merlot/Pinot Noir
Winzergenossenschaft Glottertal
Preis: 6,90 a 

Kräftig leuchtendes Brombeer-
rot, zärtlich ins Violett changierend.

Souveräne Duftpräsenz mit wür-
zig-pfeffriger Kopfnote, frischer
Cassisfrucht Dutch, durch 
eine rauchig-mokkawarme
Prise elegant verfeinert.

Fordernd im Gaumen 
mit jugendlich schmaler
Taille und noch ungebän-
digt widerspenstigen
Tanninen.

Er probt noch für den
großen Auftritt!
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2007er HÜGELHEIMER
„CUVÉE V“
Rotwein Cuvée
Qualitätswein trocken
Merlot/Cabernet Mitos
Winzergenossenschaft Hügelheim
Preis: 6,30 a 

Dunkler Granat mit leuchtenden
Terrakotta-Noten.

Süßlich feine Fruchtaromen 
erinnern an Vanilleschoten und
Bananenpüree, begleitet von
Mokka-Schokoladen-duften
und viel reifen 
roten Beerenfrüchten. 

Geschmeidig, weich
und samtig auf der Zunge.
Vielleicht eine Spur 
zu brav.

Ein wahrer Schwieger-
mutterschwarm!
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2007er HEX VOM 
DASENSTEIN „ONYX“
Rotwein Cuvée
Qualitätswein trocken, Barrique
Cabernet Dorsa/Cabernet Cubin
Winzerkeller Hex vom Dasenstein,
Kappelrodeck
Preis: 9,50 a 

Dunkles Rubin mit viel Tiefe 
und elegantem Farbspiel.

Charmanter Duft nach Vanille-
kipferl, Kirschmarmelade,
Schokoladencreme mit 
feiner Würze hinterlegt.

Schreitet geschmeidig
und samtig geradezu vor-
sichtig über die Zunge.
Bleibt leider viel zu kurz 
im Gaumen und hinterlässt
nur eine feine Spur
von Herbe.

Zahmer Roter!
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2007er FREIBURGER 
KAPELLENBERG
Qualitätswein trocken, Barrique
Cabernet Sauvignon/Cabernet
Franc/Merlot
Weingut Landmann, Freiburg-
Waltershofen
Preis: 20,60 a 

Tiefdunkles Aubergine mit
schwarz-violetten Rändern. 

Rauchige Schokoladen-
noten verführen bereits 
beim ersten Eindruck. 
Daneben kokettieren würzi-
ge Eukalyptus-Walnussim-
pressionen mit saftigen
Brombeeren und Lakritz.

Im Gaumen pfeffrig, 
würzig mit viel internatio-
nalem Flair.

Badens Bordeauxtyp!
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2007er GEHRIHOF SG
Rotwein Cuvée
Qualitätswein trocken
Lemberger/Pinot Noir/Dakapo
Weingut Gehrihof, Heuweiler
Preis: 16,50 a

Dunkles Kirschrot mit leicht 
violetten Nuancen. 

Ausgewogene Aromenschaukel
mit viel erdiger Würze und pfeffri-
gen Aromen auf der einen 
Seite und reifer, saftiger, 
weicher Frucht als span-
nender Gegenpol.

Saftige Frucht und feine
Gewürze überzeugen auch
geschmacklich und verab-
schieden sich mit leicht 
animalischer, deftiger 
Stoffigkeit.

Absolut liebenswerter
Einzelgänger!
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